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Harmoniestraße Rückfrage der Bezirksvertretung Elberfeld 

 
Grund der Vorlage 
 
In der Sitzung der BV Elberfeld wurde am 31.01.2024 über die Drucksache Harmoniestraße 
beraten. Dabei sind einige Fragen aufgeworfen worden, die nun von der Verwaltung 
beantwortet werden. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Bezirksvertretung Elberfeld nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 
Einverständnisse 

 
Entfällt. 
 
Unterschrift 
 
 
Meyer 
 
 
Begründung 
 
 
Frau Siller teilt mit, dass sich in der Harmoniestraße zwei Einrichtungen für Menschen mit 
Handicap befänden. Es müsse also gewährleistet sein, dass dort auch Krankentransporte 
stattfinden könnten. 

Bei der Harmoniestraße handelt es sich nach dem Ausbau um einen verkehrsberuhigten 
Bereich. Der Straßenquerschnitt ist so gewählt, dass die Bedürfnisse der Erschließung 
erfüllt werden. Ein Befahren mit Rettungsfahrzeugen ist an jeder Stelle möglich. Der 
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Kurvenbereich ist so gestaltet, dass der Zugang zum Else-Lasker-Schüler Park nicht 
durch den ruhenden Verkehr behindert wird. 
 

Zur Verringerung des Parkdrucks wäre es sinnvoll, dass ein beidseitiges Parken ermöglicht 
werde. Diese Option solle die Verwaltung prüfen. 

In der vorliegenden Planung wurde daraufhin noch einmal geprüft. Der 
Straßenquerschnitt und die Vielzahl von Überfahrten machen ein beidseitiges Parken 
nur im oberen Bereich möglich. Die Restfahrbahnbreite liegt in diesem Bereich bei ca. 
3,75 m.  

 
Als weiteren Punkt führt Frau Siller an, dass wenn man aus der Harmonierstraße wieder auf 
die Deweerthstraße führe, an der gegenüberliegenden Seite nur ein eingeschränktes 
Haltverbot bestehe. Hier müsse auf ein absolutes Haltverbot umgestellt werden, um die 
Ausfahrt gefahrlos zu ermöglichen. 

Der Sachverhalt wurde von der Verkehrslenkung geprüft, dass der Anfang des 
bestehenden eingeschränkten Haltverbots nach Norden verschoben und im 
unmittelbaren Kreuzungsbereich Harmoniestraße / Deweerthstraße ein absolutes 
Haltverbot eingerichtet wird. 
  

 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

x neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

An der ursprünglichen Planung werden keine Veränderungen durchgeführt. 

 
Kosten und Finanzierung 
 
Entfällt. 
 
Zeitplan 
 
Die Änderungen der Verkehrszeichen im Einmündungsbereich Harmonie- / Deweerthstraße 
erfolgt zeitnah. 

 
Anlagen 

01 Beschlussauszug öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Elberfeld 
vom 31.01.2024 
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